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Deutliche Reduzierung des „Time to Grant“ über alle 

Auswahlverfahren hinweg ist gelungen

Time-to-Grant = Zeitraum zwischen Förderempfehlung & Erstbewilligung 

(Definition gem. OP EFRE NRW 2014-2020)

2Quelle: DLR-PT (2019): BISAM Auswertung, *Stand 31.12.2018

2007-2013 2014-2020

417 225*

Vereinfachung der Verfahren in der Antrags- und Bewilligungsphase
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Aber: differenziertes Bild bei Verwaltungsaufwänden in der 

Durchführungsphase aus Sicht der Zuwendungsempfänger

Wie schätzen Sie den Aufwand der Verwaltungsaufgaben des OP EFRE NRW ein?
Bitte geben Sie Ihre Erfahrung(en) auf einer von Skala 1 (stimme gar nicht zu) bis 5 (stimme voll und ganz zu) an.
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Die Berichtspflichten (Zwischen- und Schluss-berichte) sind zeitlich
angemessen.

Die Pflichten zur Aufbewahrung von Dokumenten sind bekannt.

Die Berichtspflichten (Zwischen- und Schluss-berichte) sind gut zu erfüllen.

Die inhaltliche Begleitung der Umsetzung durch die Zwischengeschalteten
Stellen ist hilfreich.

Die Veröffentlichungsvorschriften für laufende Projekte sind verständlich

Die zur Projektabwicklung zur Verfügung gestellten Unterlagen (z.B.
Mittelabrufformular; Belegliste; Sachbericht) sind klar formuliert

Die Erstellung von Verwendungsnachweisen ist für unsere Einrichtung kein
Problem.

Die Regeln bei der Vergabe von Aufträgen sind eindeutig und
nachvollziehbar.

Die Pflichten zur Aufbewahrung von Dokumenten sind angemessen.

Der Aufwand durch Vor-Ort-Prüfungen ist angemessen.

Prüftiefe und Prüfhäufigkeit sind angemessen.

Die Erstellung von Mittelabrufen ist unproblematisch.

Der Verwaltungsaufwand ist insgesamt angemessen.

stimme eher / gar nicht zu teils / teils stimme eher / voll und ganz zu

Quelle: Prognos AG auf Basis einer Befragung von 

Zuwendungsempfängern des OP EFRE NRW 2014-2020.

n=216-230
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Handlungsfelder zur künftigen Vereinfachung der EFRE-

Förderung in Nordrhein-Westfalen  
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Acht Handlungsfelder

Bedürfnisbezogene Anpassung und 

stärkere Differenzierung bei der 

Anwendung von Pau-schalen

Vereinfachter Umgang mit 

Originalbelegen im Zuwendungs-

verfahren des OP EFRE.NRW

Gesamtsystemischer Optimierungsansatz 

der Bearbeitungsprozesse mit 

Fokussierung auf e-Cohesion

Absicherung von Vergabeverfahren 

innerhalb bestehender Zuwendungen 

durch Neufassung der Regelungen und 

Stärkung der Beratung

Bedürfnisbezogene Anpassung und 

stärkere Differenzierung bei der 

Anwendung von Pauschalen

Optimierung von Prüfprozessen durch 

intensivere Koordinierung von Prüf- & 

Verwaltungsbehörde

Stärkung der internen Verwaltungs-

kommunikation durch Konkretisierung 

und Vereinfachung des VKS

Zentrale Gestaltung der Ko-Finanzierung

für das OP EFRE NRW (ressortüber-

greifendes „Gemeinschaftsbudget“)

Weiterentwicklung von „BISAM2020-

EFRE“ 
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